Jugendordnung

 § 1  Grundsätze
1. Der Verein bezweckt die Pflege und Förderung der Kinder und Jugendlichen, insbesondere die soziale, gesellschaftliche Integration.

2.  Die Sportjugend des SAV Petri Heil e.V. Oberhausen-Osterfeld führt und verwaltet sich im Rahmen der Satzung und Ordnungen selbst. Sie entscheidet über die Verwendung der ihrer zufließenden Mittel.

 

§ 2 Organisation
1. Der „Jugendvertreter“ wird auf einer Mitgliederversammlung des Gesamt-Vereins als Mitglied im Vorstand gewählt. Innerhalb der Vereins-Organe hat er die Interessen/Belange der Kinder und Jugendlichen wesentlich wahrzunehmen und zu vertreten.

2. Die Sportabteilungen können bei Bedarf jeweils einen „Abteilungs-Jugendvertreter“ wählen oder bestellen, er handelt dann ebenfalls nach Satzung und Ordnungen.
 § 3 Zielsetzungen/Aufgaben
1. Die Organe des Vereins haben dafür Sorge zu tragen, dass im Jugendbereich ausreichend und qualifizierte Mitarbeiter/Beauftragte zur Verfügung stehen.

2. Alle Funktionsträger im Jugendbereich sind zu unterstützen und zu fördern, die entsprechenden Mittel sind daher zur Verfügung zu stellen.

3. Neben der sportlichen Betätigung sind auch Durchführungen von allgemeinen Jugendveranstaltungen und -Maßnahmen anzustreben.

 

§ 4 Allgemeines
1. Alle Funktionsträger/Beauftragte des Vereins sind verantwortlich für die Einhaltung von Jugendgesetzen und Ordnungen.

2. Für alle Durchführungsmaßnahmen sind die Bestimmungen der Vereinssatzung/-ordnungen verbindlich.

 

§ 5 Inkrafttrettung
 Diese Jugendordnung tritt gleichzeitig mit der Satzung vom 24.01.2015 in Kraft.
